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INTERESSENVERBAND TAUERNHÖHENWEG E.V. 
Verbandsinfo 4-2021 (August 2021) 
 

Liebe Verbandsmitglieder, liebe Freundinnen und Freunde des Tauernhöhenwegs, 
 

die diesjährige MITGLIEDERVERSAMMLUNG liegt nun hinter uns. Der Verbandsvorstand ist wieder komplett. 

Jeanine Brewko, Sektion Duisburg (A), wurde von der Versammlung als Schatzmeisterin, Christoph Wallner, Sek-

tion Großkirchheim-Heiligenblut (A), als Hütten- und Wegereferent gewählt. Beiden ein herzliches Willkommen! 

Ferner stellte die Arbeitsgruppe zur Entwicklung eines Marketingkonzepts den Delegierten und Gästen ihre Ar-

beitsergebnisse vor. Der Vorstand wurde auf Basis des Abschlussberichts der AG beauftragt, mit der Umsetzung 

der Empfehlungen zu beginnen. Erster Schwerpunkt wird die Einbindung der Hüttenwirtsleute in die Verbands-

arbeit und die Bewerbung des Tauernhöhenwegs als attraktive wie anspruchsvolle Hochgebirgsroute sein. 

Ein ganz besonderer Moment auf der Versammlung war 

aber sicherlich die Ehrung von Walter Kubitschke, der als 

Wegekoordinator im Nationalparkgebiet Großartiges für die 

alpine Infrastruktur im Verbandsgebiet geleistet hat und 

diese Aufgaben nun in jüngere Hände gelegt hat. Christoph 
Wallner und Johannes Bernhardt werden seine Arbeit wei-

terführen, die eine elementare Säule für den Interessenver-

band darstellt. 

Im kommenden Jahr wird die Mitgliederversammlung am 
25. Juni 2022 zusammentreten, dann wieder in der Ge-

meinde Malta. 
 

Seit diesem Jahr bietet der Alpenverein Südtirol (AVS) sei-

nen Mitgliedern einen DIGITALEN MITGLIEDAUSWEIS. Beim 

Österreichischen Alpenverein (ÖAV) gibt es ihn schon seit 

dem vergangenen Jahr. Diesen digitalen Ausweis können 

Mitglieder auf ihrem Smartphone oder Tablet mitführen – 

als vollständigen Ersatz für den physischen Ausweis. Somit 

gilt dieser digitale Ausweis auch als Nachweis der Mitglied-

schaft bei der Nutzung von Alpenvereinshütten. 

Insofern die freundliche Bitte auch an die Hüttenwirtsleute 

am Tauernhöhenweg und im Verbandsgebiet, diese Neue-

rung auf ihren Hütten umzusetzen und AVS- wie ÖAV-

Mitgliedern mit digitalen Mitgliedsausweisen entsprechend 

genauso zu begrüßen wie solche mit physischen Ausweisen. 
 

Auch der Bergsommer 2021 ist geprägt von der CORONA-VIRUS-
PANDEMIE, auch wenn sich die Anzahl der Neuinfektionen aktuell 

auf einem niedrigen Niveau befindet. Dennoch steigen die Zahlen seit 

Beginn der Urlaubszeit nahezu überall wieder an. Umso wichtiger ist 

die Beachtung des Hygieneregeln, um eine vierte Pandemiewelle im 
Herbst zu vermieden, sie zumindest aber beherrschbar zu halten. Da 

die Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie abhängig vom In-
fektionsgeschehen sind, sind besonders auch Reisende gefordert, 

sich sorgfältig über die jeweils geltenden Regeln zu informieren und 

 

R. Stierle (DAV-Präsidium) dankt W. Kubitschke. 2 

 Mitgliederversammlung in Mallnitz. 1 

Digitalausweise von ÖAV und AVS 3 
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sie zu beachten. Das gilt entsprechend auch für unsere Gäste auf den Hütten am Tauernhöhenweg und im Ver-

bandsgebiet. Aktualisierte und detaillierte Informationen liefern ...  

https://www.sichere-gastfreundschaft.at/                                             (Tourismus-Portal der Wirtschaftskammern Österreichs) 

https://www.alpenverein.de/Bergsport/aktiv-sein/Bergsport-in-Coronazeiten/                                                              (DAV-Corona-Info) 

https://www.alpenverein.at/portal/news/aktuelle_news/2020/2020_03_13_coronavirus-alpenverein.php                        (ÖAV-Corona-Info) 

Über die Website des Interessenverbands sind auch die Hütten im Verbandsgebiet verlinkt, um sich über spezi-

elle Regeln auf den einzelnen Hütten zu informieren: 
https://interessenverband-tauernhoehenweg.jimdosite.com/der-weg-seine-huetten/ 
 

Die HINDENBURGHÖHE ist nicht nur ein markanter Aus-
sichtpunkt am Tauernhöhenweg. Sie ist mit ihrem Monu-

ment auch äußerst umstritten und genießt nicht zuletzt 

auch deswegen einen entsprechenden Bekanntheitsgrad. 

Aufgrund der Rolle Hindenburgs als Reichspräsident des 

Deutschen Reichs bei der nationalsozialistischen Macht-

übernahme waren auch immer wieder Forderungen laut-

geworden, das Monument zu entfernen. Nunmehr wird die 

Idee verfolgt, die Stätte als Mahnmal zu erhalten und hier 

über die historischen Zusammenhänge und Folgen zu in-
formieren. So soll hier auch über die Rolle des Widerstands 
in Kärnten gegen das NS-Regime informiert werden. Der In-

teressenverband hat sich diesem Ansinnen angeschlossen 

und will an der Verwirklichung dieser Idee mitwirken. Denn 

sie stellt auch eine Auseinandersetzung mit der Geschichte 
der Alpenvereinssektionen in dieser Epoche dar. 
 

Der ZUSTAND DER WEGE IM VERBANSDGEBIET ist neben 

der Buchbarkeit der Hütten von zentraler Bedeutung für das 

Bergwandern und –steigen auf dem Tauernhöhenweg und 

seiner Zustiege und Nebenrouten. Die Wartung der einzel-

nen Wegabschnitte liegt in den Händen der verschiedenen 
Alpenvereinssektionen aus Österreich und Deutschland. 

Informationen über die Begehbarkeit und aktuelle Beson-

derheiten dienen Bergsportler*innen für die Vorbereitung 
und Planung ihrer Touren. 

Somit ist es für den Interessenverband ein elementares Ansinnen, solche Informationen und zu sammeln und 
entsprechend zur Verfügung zu stellen. Um insbesondere den Informationsaustausch mit den Sektionen wie auch 

den Hüttenwirtsleuten zu erleichtern und zu verbessern, will der Verbandsvorstand ein möglichst einfaches, 
standardisiertes Verfahren einführen und etablieren. Hierbei sei an dieser Stelle schon einmal herzlich für die 

Mitwirkung geworben, besonders auch bei der Entwicklung der Berichtsstandards. Denn der Aufwand muss für 

alle Beteiligten überschaubar und beherrschbar bleiben, die Informationen für die Nutzer*innen aber auch aus-

sagekräftig sein. 
 

Im Oktober 2019 lud der Interessenverband zum ersten „HÜTTENGIPFEL“, der sich insbesondere auch an die Hüt-

tenwirtsleute richtete. Angedacht war, ihn jährlich stattfinden zu lassen – als Austauschplattform mit den Hüt-
tenwirt*innen und für ihre spezifischen Belange. 2020 verhinderte dann die Corona-Pandemie eine Neuauflage. 

2021 will der Vorstand diesen Faden wieder aufnehmen. 

die Hindenburghöhe von der Mindener Hütte aus 4 

Die Tafel zeigt auch die Beteiligung der Sektionen. 5 
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Um die Einbindung der Hüttenwirtsleute zu intensivieren, konnten wir Georg Oberlohr gewinnen, den Interes-

senverband dabei zu unterstützen. Georg Oberlohr kommt nicht nur aus der Region, sondern verfügt auch über 

viel Erfahrung im Betrieb und Management von Hochgebirgshütten, die er mittlerweile in verschiedenste Projek-

te der alpinen Tourismusentwicklung einbringt. Seine Expertise will der Verband insbesondere für die Entwick-
lung der bewirtschafteten Hochgebirgshütten im Verbandsgebiet und zur Unterstützung ihrer Wirtsleute nut-

zen. 

Mit ersten Hüttenbesuchen hat er bereits be-

gonnen, wichtige Grundlagen für den Interes-

senverband zu schaffen, die Hüttenwirt*innen 

besser einbinden und unterstützen zu können. 

Und auch Christoph Wallner als neugewählter 
Hütten- und Wegereferent des Verbands ist in 

diesem Anliegen bereits am Tauernhöhenweg 

unterwegs. 

Das  alles  stimmt  zuversichtlich,  diese  wichtige 

Brücke zwischen dem Verband und den bewirtschafteten Hütten „verkehrssicher“ zu machen und auszubauen. 
 

Auch die VERKEHRSSICHERHEIT DER WEGE ist in den letz-

ten Jahren ein im Aufwand zunehmendes Thema. Klima-

wandel und die sich damit verändernden Wetterereignisse 

führen immer wieder zu massiven Schäden, teils auch zu 

Sperrungen von Wegpassagen. Für die Alpenvereinssektio-
nen mit ihren ehrenamtlichen Strukturen eine besondere 
Herausforderung, die nicht selten die eigene Kapazität 

übersteigt. 

Fachkundige wie operative Unterstützung erhalten Sektio-

nen hier bei Christoph Wallner und Johannes Bernhardt 

(Kontakt: wallner.stoff@gamil.com). Beide sind Profis im 

Wegebau und der Instandhaltung und können insbesondere 

auch dann helfen, wenn „aus der Ferne“ ein akutes Problem 

nicht gelöst werden kann. 
 

Natürlich will der Verband weiter wachsen und freut sich auf neue Mitglieder! Alle Alpenvereinssektionen, Tal-
gemeinden und lokalen Tourismusverbände, die in der Region aktiv sind, sind herzlich eingeladen, im Interessen-

verband mitzuwirken, genauso auch Einzelpersonen, deren Herz für den Tauernhöhenweg und seine Hütten 
schlägt. Alles zur MITGLIEDSCHAFT auf unserer Website unter folgendem Link: 
https://interessenverband-tauernhoehenweg.jimdosite.com/der-verband/ 
 

Herzliche Grüße in Namen des Vorstands! 
 

Mülheim an der Ruhr, 15. August 2021 

 

 

 
Michael Cremer, Erster Vorsitzender 

Fotos: 1/2=H. Klink, 3=AVS/ÖAV, 4=M. 

Cremer, 5=A. Maruszat, 6=G. Oberlohr, 
7=J. Bernhardt/C. Wallner 

Georg Oberlohr berät im Hüttenmanagement u. Alpintourismus. 6 

Wegebauprofis Christoph u. Johannes im Einsatz 7 


